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WOoO vermindert werden, indem das weniger ichtige.nicht 111} Thesenform
gehoten, sondern eINECITLL Scholion untergebracht wird Dadurch TI das
Wichtige VOT em weni1ger Bedeutungsvollen besser hervor.

Dr 14S Premm.alzburg.
2 anuaile CanoRN1Ce1 SUuH}l scholarum edıtıt Dominticus ”

M Prümmer Prs Professor Universitate Friburgi Hel-
vetiorum. E.dıtio Qquaria et quinta aucta et secundum n_

t1ssımas decisiones TOMAaNas recognıta. In 80 DE et 720)
rıburgı Brisgovıae 1927, Herder M N rehg.

Die Zahl der Han  ucher TÜr das MEUeEeTEC Kirchenrecht grenztfast
AaNns Unglaubliche. Wenn Prümmers Vianunale TOoLZdem schon 9000 Exem-
plaren. der Welt verbreitet ist und jetz Doppel-
auflage erscheint, dann ıst dieser FeiInNn außere Erfolg an sich schon eın
durchschlagender Beweis für die iNNere üte und ro. Brauchbarkeıt des
erkes Die neue Auflage ist nicht NUur Seiten vermehrt, sondern
auch i jeder Beziehung verbessert undvervollkommnet. Durch dıe häufigere.
nd konsequentere Anwendung VON e un Kleindruck ist die Übersicht
nd das schneile Auffinden des Gewünschten sechr erleic.  ert Die große
arheı und Bestimmtheit des Ausdrucks und der Sprache, die
Fiülle des dargebotenen Sto{ffes auf Nn Kaum machen das Werk D

eiNEN WIT.  1E beliehtenNachschlagebuch: Wer das heute geltende ec.
die allerneuesten Entscheidungen und Dekrete der Tömischen Kurle wISsSen.
möchte, der greife nach Prümmers Manuale u CanOoOnund wird dann.
sicher und Sschne finden, W:  N sucht

FrIier Da  > en

5 Institutiones morales Alphonsıanae CUra et stud1i0 (3
Mare et FT (Gestermann edıtiıodecıma octava dılıgenter
recognıta Raus SS vol 80 XX  » 880
et 990) Lugdunı 1928 Französ. Fr

Wenn ein Handhuch der Moraltheologie Auflagen erlebt, bedarf
keiner besonderen mpfehlung mehr. Denn Ware nicht recht brauch-

ar; wülrde SOIC großen Erfolg nNn1IC. erreicht aben, da
viele andere »© ute Moralhandhücher] en LänderI} vorhanden sind. Der erste
erfasser GlaTrc SE schon Jahre tot, der nachfolgende Herausgeber
und Bearbeiter Gestermann ıst chbenfalls gestorben, und NUun besorgt
cdie NEUEC Auflage Raus, der bereıts wohlbekannt. ist UTC. mehrere be-
achtenswerte Puhlikationen qut moraltheologischem und kanonistischem
Gebiete, „De SAacCTae obedientiae virtute et voto“, „Institutiones
canonıCae “ Es ister erwarten, daß der neueste Herausgeber
den en Marc 1LIL1INETr mehr verjüngen und vervollkommnen wird. In der
Tat SsSind der vorliegenden Neuauflage erhebliche Verbesserungen all-

gebracht. Die neueste Fachliteratur (SOgar 1lSs hervorragenden Zeitschriften)
ist. reichlich angeführt. Selbstverständlich sind alle nNneuUEeN Entscheidungen
der römischen Kurile berücksichtigt. Dertralphabetische Sachindex ist. VeIr-

vollständigt, daß T1Han sich leicht über gegebenen Punkt orientieren
kann. Die außere Druckausstattung ist gefällı und übersichtliech. KUurz,
InNnan mer. daß ein fachkundiger Mann z801 dem Werke atı gewesch 1st.
Kin für heutige Verhältnisse nicht ZU unterschätzender ortiel des VOT-

liegenden Moralhandbuches ist SEC1IMN außergewöhnlich illıger Preis VO  z

französischenFranken,etwagleich 19 Schweizer Franken und 13 deutsche
ar 1Tr ist kein anderes sgleich umfangreiches Moralhandbuch VO  —3 solch.
Dillıgem Preise bekannt

Wenn 198888 uch die vorliegende euauflage sroße Anerkennung
verdient, isl dennoch nicht damıt sesagl, daß S 1 N1IC.mehr verbesserungs-
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Tähig ST Um AUT ein1ge Verhbesse:ungswünsche ZuU außern, LaAate wohl
Haus gut7 das oder andere erheblich Zı kürzen,hingegen verschiede-

Nes andere mehr wissenschaftlich gestalten SO sind Dis dıe JITaktate
de tatu religio0so mit TOßoktavseiten und de atu clericali mıt 40 TOL)-
Oktavseiten für 111 oralhandbuch och “ar Tel ausgeführt. (Jar vieles
TelIr kanonistisches bhiebe da besser wWes Hingegen ist. der Te1ıN moralische,
schr wichtige WPaRTAT de oratıone (Bd 1 349—351) aufganzen W E1-
einhalb Seiten allzu dürftig abgetan. Ich bin überzeugt, daß Raus mit
fachkundiger and auch tTernerhin Al Marcs geschätztem Moralhandbuch
vervollkommnend arbeiten WIrd.

EreIDUrG (Schweiz). Dr Prümmer P;; Unıv.-Prof
Die XIV Stationen des heiligen Kreuzweges. ach KOompo-sıtionen der Malerschule des Klosters Beuron. Fünfte uft

(14 Lichtdrucktafeln 33% mıt Kınführung 1n Mappe).
Freiburg 1. Rr 1926, Herder

Der 1111 Jahre 1890 der arıenkırche 111 Stuttgart nach ntwürfen
des (Gründers der Beuroner Schule, des Desiderius Lenz,; VoOollendetie
Kreuzweg hat niıicht ungeteilte Anerkennung eiunden hinsichtlich 11l1-
Sierung und Färbung, selhbst el feinsinnigen wennern W1e Bischof kepplerund Kuhn Kinig sınd ber alle daß WIL 1 diesem Kreuzweg C111 tief-
religlöses Werk klassischem Linienzug besitzen, das SsSeıne Schönhaeiten
»r dem betrachtenden Auge TecC. offenbart. ıe vorliegenden Tafeln
7} Sepladruck eignen sich schr gut. ZUIMN KRKRahmen

Freistadt IIr Baylaender
Biblische DBilder 21 farbige Darstellungen Postkarten-

format Von (iebhard uge München, Kunstverlag An-
delhinger ıL Co Preıis kleiner appe M

Man kann sich 1Ur qufs herzlichste über ede Neuauflage - CQieser
D4 Bilder., qdije 1n wahr Standardwerk hılden, Ireuen. DIie Reproduktionen
nd dem Verlag ahbermals sroßartig gelungen. S1e sınd nicht Zuletiz 4r
die “DISskoptik ein wıillkommener 3Zehelt

Linz Rud Frattinger.
HE  HE  HE  E  HE  H  1BE  uHE  NI  w“  }HCM  WEHDHRER
Alle hier besprochenen und sSons angezeigten Bücher sind

vorrätig und 1eiert schnelistens

Buchhandlung Qu Haslinger, Linz, Landstraße
VED  JE E HE E EHET  HHH

PIN Buch der reilgiOsen, dealen Betrachtung
der Schöpfung Ee1INn Bekenntnis der Herrschaft Gottes
SsSe1Nner Schöpfung (aus dem OrWOor soll Sein das soeben
erschienene uch des ekannten Professors Dr. art-
mannn Die Schöpiung, o1it Welt Mensch.
Gemeinverständlich dargestellt 208 seiten 8() ick-
ruckpapier brosch. 5M., gbd Leinen biegsam s  —
Stoff 1ür apologet. redigten zugleich ort.-

seizung vVo „Dogma und Kanzel®*.
Verlag der Boniifazius-Druckerei Paderborn.


